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22.10.02 Die Vollversammlung ist tot. Die Lehre geht weiter: Öffentliche Diskussion zum 
Semesterprogramm SS 2003 und zu Perspektiven und Problemen der Lehre 

29.10.02  Einführung in das Kolloquiumsthema  
(Vorbereitungsgruppe) 

Rolf Lindner:  
Die Generation der Cultural Studies 
Lit.: Williams, Raymond (1958) 1997: Culture is Ordinary. In: Gray, Ann/ McGuigan; 
Jim (Hg.): Studies in Culture: An Introductory Reader. London, S. 5-14. 

5.11.02 Antrittsvorlesung Honorarprofessur 
Frau Prof. Sigrid Jacobeit:  
KZ-Gedenkstätten als nationale Erinnerungsorte.Zwischen Ritualisierung und 
Musealisierung 

12.11.02 Ulrich van der Heyden (Berlin):  
Die kolonialen Wurzeln der Berliner Völkerkunde 
Lit.: van der Heyden, Ulrich 2002: Die Kolonial- und die Transvaal-Ausstellung 
1896/97. In: Ders./ Zeller, Joachim (Hg.): Kolonialmetropole Berlin. Eine Spurensuche. 
Berlin, S. 135-142. 

19.11.02  Völkisch nicht beschränkte Volkskunde:  
Eine Diskussion mit Bernd Jüren Warneken (Tübingen) zu seiner Neuinterpretation 
der frühen Fachgeschichte.  
Lit.: Warneken, Bernd Jürgen: "Völkisch nicht beschränkte Volkskunde". Eine 
Erinnerung an die Gründungsphase des Fachs vor 100 Jahren. In: Zeitschrift für 
Volkskunde. 95, 1999, Bd.2, S. 169-196 

26.11.02 Arbeitsgruppe I:  
Völkerschauen 
(Leitung: Michael Borka, Sabine Imeri) 
Lit.:Thode-Arora, Hilke: Völkerschauen in Berlin 2002. In: van der Heyden, Ulrich/ 
Zeller; Joachim (Hg.) Kolonialmetropole Berlin. Eine Spurensuche, Berlin, S. 149-154. 
Zippelius, Adelhart 1986: Der Mensch als lebendes Exponat. In: Jeggle, Utz u. a. (Hg.): 
Volkskultur in der Moderne. Probleme und Perspektiven empirischer Kulturforschung. 
Reinbeck, S. 410-429. 

3.12.02  Thomas Hauschild (Tübingen): 
Das heile Ganze, das ganze Heil. Anthropologie und Medizin in Deutschland von der 
Reichsgründung bis zur Berliner Republik". 
Lit.: Hauschild, Thomas: Christians, Jews and the Other in German Anthropolgy. In: 
American Anthropologist 4/1997, S. 746-753. 



10.12.02  Annette Lewrenz (Berlin):  
"Rudolf Virchows Einfluss auf die Entwicklung und Differenzierung der Fachgebiete 
der Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte - Seine 
Intensionen im Hinblick auf volkskundliche Forschungen am Ende des 19. 
Jahrhunderts". 
Lit.: Zimmermann, Andrew: Geschichtslose und schriftlose Völker in Spreeathen. 
Anthropolgie als Kritik der Geschichtswissenschaft im Kaiserreich. In: Zeitschrift für 
Geschichtswissenschaft 3/1999, S. 197-210. 

17.12.02 Vorstellung des Studienprojekts:  
Henry Mayhew, Satdtethnograph. Eine historische Rekonstruktion. 

7.01.03  Michael Simon (Mainz):  
"Der deutsche Volkskunde-Atlas ist eine geschichtliche Notwendigkeit" (Arthur 
Hübner 1928). Anmerkungen zu einem vergessenen Großprojekt. 

14.01.03  Dieter Haller (Berlin): 
Stagnation und Neubeginn? Die westdeutsche Ethnologie nach 1945.  
Lit.: Gingrich, André 1999: Polyzentrische, transnationale und historische Diskurse in 
der Peripherie. Ein Essay zum Wandel der deutschsprachigen Ethnologie heute. In: 
Ders. Erkundungen - Themen der ethnologischen Forschung. Wien, S. 153-165. 

21.01.03  ArbeitsgruppeII:  
NS-Rezeption der Volkskunde 
(Christian Hirte, Verena Münch, Sibylle Geffke, Leonore Scholze-Irrlitz, Monika Wolf) 
Lit.: Dow, James R./ Lixfeld, Hannjost 1994: Nationalsozialistische Volkskunde und 
Vergangenheitsbewältigung. In: Jacobeit, Wolfgang/ Lixfeld, Hannjost/ Bockhorn, 
Olaf (Hg.): Völkische Wissenschaft. Gestalten, Tendenzen der deutschen und 
österreichischen Volkskunde in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Wien, Köln, 
Weimar, S. 341-366 

Anschließend: ab 20 Uhr Film: "Heimat unterm Hakenkreuz: Missbrauchte 
Bräuche"(MDR in Zusammenarbeit mit dem IfEE, 1998) 

28.01.03  Petra Weckel (Berlin)(angefragt): 
Kulturgeschichte als Gegengeschichte. Fraengers Fragen an die Volkskunde 
Lit: Petra Weckel: Wilhelm Fraenger (1890-1964). Ein subversiver 
Kulturwissenschaftler zwischen den Systemen. 

04.02.03  Arbeitsgruppe III:  
Biographien als Zugang zur Wissenschaftsgeschichte. 
(N.N.) 

11.02.03  Resümee und Ausblick:  
Arbeitsgruppen und alle Teilnehmer/-innen 

  

 


